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Unternehmensvorstellung: KPMG 

Reinblicke in KPMG: Deine Perspektive? 

KPMG präsentiert Perspektiven im Umfeld von Immobilientransaktionen und 

Startups 
 

Die Referenten  

Zu Gast bei dieser Veranstaltung des Career Tuesdays 

waren Frau Carla Scholle, Herr Ricardo Fischnaler, Herr 

Andreas Griesbach, Herr Marco Müth und Herr Daniel 

Kai Fischer von der KPMG Deutschland. 

Die Referenten stellten den Anwesenden das 

Unternehmen vor und gingen hierbei im Speziellen auf 

die Bereiche Alternative Investments, Real Estate und 

Startup-Beratung ein. Im Anschluss gaben sie den 

anwesenden Studierenden noch nähere Informationen zu den Einstiegsmöglichkeiten. 

 

Das Unternehmen  

KPMG ist ein internationales Firmennetzwerk mit rund 189.000 Mitarbeitern in 152 Ländern. 

Mit einem Umsatz von knapp 25,4 Mrd. US-$ im Geschäftsjahr 2016 gehört KPMG zu den 

sogenannten Big Four, den vier größten Wirtschaftsprüfungsgesellschaften weltweit. 

Auch in Deutschland gehört die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu den 

führenden Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen und ist dort mit rund 10.200 

Mitarbeitern an derzeit 26 Standorten präsent. 

Derzeit betreut KPMG weltweit ca. 15.000 Projekte, davon ca. 500 mit Startups. 

Das Unternehmen ist in die fünf Geschäftsbereiche Audit, Tax, Consulting, Deal Advisory 

und Financial Services gegliedert. 

  



Projektvorstellungen 

Die Referenten stellten drei Projektbereiche näher vor: 

Der Bereich Smart Start begleitet Gründer vollumfänglich bei 

der Entwicklung ihres Startups von der Gründung über den 

Eintritt in neue Märkte bis zum Anteilsverkauf oder 

erfolgreichen Börsengang. 

Das Team berät die Gründer dabei unter anderem zu den 

Themen Business Modelling, Haftungsfragen, Accounting und 

steuerliche Gestaltung, Unternehmensfinanzierung, Corporate 

Governance und Vertragsgestaltung. 

Auch die Verknüpfung der Startups mit möglichen Investoren 

ist eines der Beratungsangebote des Unternehmens. Dabei hat 

das Team stets eine langfristige und nachhaltige 

Zusammenarbeit mit den Startups als Ziel. 

 

Der Bereich Alternative Investments betreut u.a. Fondsmanager und institutionelle 

Investoren bei der Auswahl und Durchführung geeigneter Investments in Immobilien, 

Erneuerbare Energien, Infrastruktur, Private Equity, Debt Fonds und sonstige alternative 

Anlageklassen. Am Beispiel einer deutschen Versicherung zeigten die Referenten die 

Komplexität eines solchen internationalen Projekts und verdeutlichten die notwendige 

interdisziplinäre Zusammenarbeit innerhalb der KPMG weltweit. Die deutsche Versicherung 

beabsichtigte, eine zehnstellige Summe in diversifizierte Alternative Investments zu 

investieren. Verwendet wurde dafür letztlich eine Investment-Plattform in Luxemburg, um 

den wirtschaftlichen, aufsichtsrechtlichen, bilanziellen und steuerlichen Anforderungen des 

Investors gerecht zu werden. 

 

Zuletzt wurde noch der Bereich Real Estate anhand eines 

konkreten Projekts vorgestellt. Bei diesem Projekt handelte es sich 

um die Beratung eines ausländischen Investors beim Kauf 

deutscher Immobilien. Punkte, die hierbei behandelt wurden, 

waren u.a. die Darstellung des deutschen Immobilienmarkts, die 

Unterstützung bei der vertraglichen Umsetzung, die Beratung bei 

der steuerlichen Gestaltung des Projekts zur Steuereinsparung 

(Tax Due Diligence) sowie die laufende Betreuung des Projekts. 

Die Referenten wiesen darauf hin, dass KPMG ein breites Portfolio 

unterschiedlicher Bereiche abdeckt und sich somit interessante 

Aufgaben für Studierende der unterschiedlichsten Studienfächer 

anbieten. Einstiege sind bei KPMG ganzjährig sowohl im Rahmen 

von Praktika, als auch durch Direkteinstiege möglich. 

 

Im Anschluss an den Vortrag luden die Referenten die anwesenden Studierenden zu einem 

gemeinsamen Get-together ein. Hier bot sich die Möglichkeit, persönlich mit den Beratern 

in Kontakt zu treten und in lockerer Atmosphäre offene Fragen zu klären. 


